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Johann Jakob Riedlinger .

Der Berglänüer landschaftliche Schönheit ge¬
tunt aus dem Wechsel der Jahreszeiten ihre
^ nnzeichnendsten Reize . Welche herrlichen Tage
sichert , um von ihm einmal im besonderen zu
iprcchen, der Herbst auf den Höhen des Schwarz-

Die Luft, gesättigt vom köstlichen Dust
Tannen , prickelt wie der junge Wein , der

ftp au den westwärts abfallenden Hängen
" er -borberge den reifen Trauben entquillt . In
Mein moussierenden Bergäther marschiert es
M leicht und genußreich. Jetzt gewährt die be¬
rühmte Wanderung auf den Höhenwegen von
Liorzheim bis nach Basel hinauf nicht weniger
Mrgnttgen gss die Fahrt im Auto über die
vaupter des Schwarzwaldes hinweg , auf alt-
? ftannten , gründlich verbesserten, wie auf neuen
praßen , die manche bisher weniger besuchte Ge¬
gend erschließen . .
In« silbergrauen Kronen der Bäume ent-
anß den Straßen über die Hochebenen leuchten

Bebauender Herbst ,

korallenroten Vogelbeeren . Noch schimmert
as verblauende Violett des Heidekrautes . Die

Bergöistel blickt in die Sonne . Spät er-
tuhte Pflanzen mischen die Buntheit ihrer Blu¬

men in das Bild des Herbstes, der da und dort
Mn einen Strauch rot aufslammen , einen

in sattem Gold verrauschen läßt . Für -
^

" hr, wer im Sommer keine Zeit fand, in den
-̂-cyivarzwalü zu reisen, um sich auszuruhen und
. .7 e Kräfte zu sammeln , braucht sich nicht zu
r^w en : Er findet im Herbst, bis in den späten
s. s^ooer hinein das geliebte Bergland in allen

Teilen bereit , ihn alle seine Gaben ße=
sme ?ett zu lassen . Ja — er wird vielleicht zur
- ' 'nung gelangen , der Schwarzwald verdiene
M Herbst die Gunst der Ferienreisenben und

anoerfrohen in ganz besonderem Matze.
-»V" den Badeorten , so in Baden -Baden , um-

von den Kurhäusern auf den Höhen,
^iJg^ rhöhe usw„ im Glotterbad , in Badenweiler

zahlreichen kleineren Plätzen sind die ge -
A« ,,eltsfördernden Traubenkuren im Gang .
kspjJknterhaltungen fehlt es nicht. Große und
i»

'"r Orchester spielen noch an den warmen ,
» -^golden schimmerndes, träumerisches, weiches
Anrl . getauchten Nachmittagen in den Parks und
1W*

°öen ‘ Man kennt ja die rühmenswerten
„ » trugen dieser Kapellen durch Uebertragun -
SnLt - £ . Sübfunks . Auch die so vielbenützten
Un^ t ' ehkeiten zu Höhenrundfahrten trifft man

^ kurz, noch steht dem Gast alles zur
d^tugung , wonach es ihn gelüstet,

fer » > auch in den vielen , vielen stillen Dür¬
fen s-

' " denen Feriengäste zu wohlfeilen Prei -
den

"^ senchme Unterkunft erwarten dürfen, in
GannÄ ' einsamen Höhen gelegenen ländlichen
selke? - en , in denen man so wohl aufgehoben ist,
de»« ^ ^ etn paar Wochen zum „Kind des Lan -
ko»»^ Erdend , darf man im Herbst als hoch will -

selten . Noch durchströmt die Luft der
rn >>n „ t eingeholten Ernte . Aber mit ihm

- 'lch der herbere Duft des herbstelnden
Lannn - *)er ' ,

n,° öie dunkeln Tannen lichte
»onil?auml unterbrechen, nun ein immer reiz-
ne »

b̂r werdendes Bild bietet. Die Augen kön-
der trinken an Farben und Buntheit
rillig " ,1̂ 5? , die aber auch jetzt nicht ihre kolo -

D ,
E Geschlossenheit einbüßt,

rufch.» ber unsagbar zauberhaften Fern -
schno ^ -« 5>

"ugcbrochen . Ueber vielfach sich über-
hi? n̂de Kammlinien dahin sieht man fern
ein»^ r

e sich breiten. Der Rhein blitzt wohl'
d-^ . °uf' als sei eine breite Silberader aus

? tefe heraus an die Oberfläche ge -
" nd lm fernen Westen türmen sich die

Uno n ?us- Oder der Blick schweift nach Süden
Alv-nN - ^ rt sich am Gezacke der schneebedeckten
Baa ^ ' tte . Ostwärts schwingt die Ebene der
Ä Mf er aud) " ach diesem Him-
^ urich enthüllen sich entzückende Bilder fer-

Hotel Hebelhof
nUHH*ZW8W Erstklassig . Prosp . Gottfried Schlager• ^ Urbw - Oktobsr «mlssigto »relae

Beilage zum Karlsruher Tagblatt .

ner eigenwilliger Berge und Hügelzüge . Bis¬
weilen am Morgen hält ein silberiger Nebelflor
das buntgewordene Land umfangen . Wenn er
sich dann gegen Mittag hin verflüchtigt, so
möchte man meinen , er habe sich nur darum in
der Nacht eingestellt, dieser zarte Nebelslor . um
dem Auge das Erlebnis neuer Enthüllung der
schönen L-chwarzwaldwelt zu verschaffen . Und
wird gegen Herbstende hin in den tiefer liegen¬
den Bezirken der Rheinniedernng der Nebel
bisweilen etwas widerstandsfähiger , so strahlt
die Sonne auf den Höhen um so verführerischer.
Aus dem Nebelmecr auftauchend, die freie licht¬
überflutete Region der Berge zu ersteigen —
das zählt zum Anziehendsten, was der herbst¬
liche Schwarzwald zu bieten hat.

Regsames , munteres Leben erfüllt im Herbst

die Weindörfcr am Fuß des Berglandes an den
sonnentrunkenen Vorbergen . Wer im Septem¬
ber oder Anfang Oktober in den Schwarzwald
reist , sollte sich einen Abstecher ins Markgräfler
Rcbland oder hinüber an den Kaiserstuhl nicht
versagen. Alles , was es da zu sehen und zu
kosten gibt, auch an leiblichen Genüssen, darf ja
doch als vom Schwarzwald geboten registriert
werden . Und geht dann nach Herbsttagen im
Bereich der schwarzwälderischen Bergwelt die
Reise wieder nordwärts , so gewährt das roman¬
tische Heidelberg, von lohenden Wäldern um¬
rauscht . die erwünschte Gelegenheit , in vollen
Zügen noch einmal die Schönheit deutscher Land¬
schaft und einer einzigartigen alten Stadt zu ge¬
nießen, ehe Alltag und Beruf einen wieder um¬
garnen .

Jetzt, wo so allgemach der Herbst ins Land
kommt und im Bereich der romantischen Schauen¬
burg der goldene Wein heranreist, steht das blitz¬
saubere Amtsstädtchen an der schäumenden Rench
im Mittelpunkt regen Interesses. Hier ist Aus¬
gangspunkt für kleine und große Fahrten in die
grandiose Bergwelt , um den Kniebis, die man
von hier aus auch mit kleinem Geldbeutel noch be¬
streiten kann. Wer Oberkirch auf solchen Fahrten
entdeckt hat, den hält es sicherlich auf ein paar
Tag« fest . Mel bodenständige Urwüchsigkeit , ech¬
tes, bäuerliches Volkstum erlebt man. Innerhalb
seiner Mauern hocken eine stattliche Anzahl pit¬
toresker Zeugen alter Tage in verschwiegenen
Winkeln verborgen . Beleben an Sonntagen und
auf Märkten die malerischen Renchtaltrachten das
Stadtbild , so kann der Ort einem zum nachhal¬
tigen Erlebnis werden . Und wie sichs ziert und
putzt ! Ob wohlhabendes Stadthaus oder ärm¬
liches Fachwerkhäuschen — sie alle tragen reichen
Blumenschmuck — , vollblumige, rote Geranien —,
was >dem Fremden sofort als Aufmerksamkeit vor¬
kommt und angenehm berührt .

Als Siedlung ist Oberkirch mutmaßlich eine
Römergründung, die Kaiser Hadrian als Pper-
graecum angelegt haben soll , um sich der Aleman¬
neneinfälle zu erwehren . Urkundlich wird
es erst im 12 . Jahrhundert erwähnt .
Um diese Zeit wird Oberkirch mit straßburgischem
Geld umwehrt und kriegsmäßig befestigt — wie
denn die Straßburger Bischöfe den Besitz mehr¬
mals als Pfand mn« hatten, ihn wieder ver¬
schacherten , um ihn abermals für wenig Geld ein¬
zuhandeln . 1604 war die Stadt zu Würt¬

temberg gekommen , um 1660 vom Fürsten -
berger wieder an Straßburg gebracht zu werden .
— Bauernkrieg, Dreißigjähriger, und die Fran¬
zosenzeit brannten und plünderten das Städtchen
in schändlicher Weise aus . Als es anno 18 0 3 in
den Besitz st and des badischen Landes
eingegliedert worden war. begann die
Blütezeit der Stadt Oberkirch; keine Menschen¬
seele weinte der geistlichen Herrschaft eine Träne
nach !

Solides Bürgertum schuf in Bälde bleibende
Werte , die weniger von sich reden machen wollen,
als dem Gemeinwesen nützlich zu sein . Von den
früheren Oberkircher Klöstern ist nichts mehr er¬
halten geblieben. Die dicken Festungsmauern, die
so manchen Ansturm aushalten mußten , sind ge¬
fallen — in den ehemaligen Stadtgräben blühen
Rosen und Dahlien, als Zierde hübscher Haus¬
gärtchen . Mächtige Fachwerkbauten , zierliche
Bildstöcke und Wäppensäulen , malerische Haus¬
eingänge und öfters auftretende Heraldik , geben
dem Stadtbild etwas Trauliches und Anziehen¬
des. Man braucht keine Entdeckungsfahrten zu
unternehmen , um diese alten Sächelchen aufzufin¬
den — sie liegen jedem , der Sinn für di« deutsche
Heimat hat , offen vor Augen . In verschwiegenen
Gäßchen, dort , wo sich die Rench träge durchs
Häusergewirr hindurchzwängt , ist spätes Mit¬
telalter lebendig. Eng aneinandergepreßt
stehen die schmalen, spitzgiebeligen Riegelwerke
aus engem Raum beisammen . Altersgraue
Mauern spiegeln sich im Fluß. Da und dort
fristet noch ein halbvergessenes Handwerk fein
kümmerlich Dasein. Ein biederer Weißgerber übt

Nachsaison im Albtal .
Dank der unverwüstlich schönen Nachsommers hat

sich hie Nachsaison im Albtal sehr gut entwickelt . DaS
Albtal bietet jetzt im Vorherhst besondere Reiz« an¬
gesichts der sich allmählich verfärbenden Laubwälder,
der kühlen Nächte und wohlig warmen, sonnigen Tage.
Besonders freauentiert wird gegenwärtig von Wander-
scharen der staubfreie Graf-Rhena-Weg »wischen Sviel -
berg und Herreanlb. Zahlreich« Nachsonimergäste haben
in Marxzell und Frauenalb Station gemacht . Die
Pensionspreise sind dort herabgesetzt worden . Belebt
ist auch das Moosalbtal , insbesondere die schöne Wald¬
strecke von Kischweiher nach MooSbronn, von wo auS
auSschaureichc Wanderweg« über Bernbach ins obere
Albtal lKullmühle—Herrenalb) zurückführen .

Dom Dobel .
Noch immer wird der Dobel stark freauentiert, vor¬

zugsweise an Sonntagen von Karlsruhern und Pforz-
heimern . Auch am vergangenen Sonntag ratterten
mehrere .Hundert Privatwagen und zahlreiche Kraft-
vosten von Herrcnalb über Dobel ins jenseitige Enz -
tal . Bor den bekannten Hotels und Kaffees aus der
Dobelhöhe parkten zeitweilig mehrere Dutzend Pas-
kgntenaiitos. Eine selten klare Sicht besteht seit Tagen
nach dem schwäbischen Sochschwarzwald lHohlohgebietj,
und dem vorderen Rhcintal , wo die Lichter von Karls¬
ruhe in den Abendstunden sehr deutlich erkennbar sind .
Neben den Gasthöfen haben in dieser Saison auch b>«
zahlreichen Pensionen ein« befriedigende Bilanz auf¬
zuweisen . Beste Derpflegung und Unterkunft haben
die vielen Sommerfrischler so »ufriedengeftellt, daß viele
von ihnen versvrachen . auch zu einem Wintcraufent-
halt wieder zu kommen .

Schönmünzach .
Der Monat August brachte dem Kurort einen zeit¬

weiligen Masienbetrieb: die Gasthöfe und Pensionen
Satten bis obenan besetzt, so daß nicht angemelbeie
Fremde oftmals keine Unterkunft fanden und solche
im benachbarten Huzenbach ober Schwarzenberg suchen
muhte » . Selbst die gegenwärtige Nachsaison °st be¬
friedigend. di« Häuser sind besser besetzt, als im vorigen
ersten Sevtemberdrittel. Ersreulich ist die Tatsache , daß
vorzugsweise Badener und Württemberger unserem
Kurort einen Sommerbefuch absiatteten , vielfach Gäste ,
die früher ins Ausland reisten und jetzt erklärten, bah
sie die wahren Schönheiten der nahen Schwarzwald-
heimat gar nicht kannten . Die wundervollen Spazier¬
wege nach Zwickabel — Langenbach — Wtldlee —
Ruhestein wurden heuer weit mehr freauentiert, als
sonst , ohne daß ie di« majestätische Ruhe dieses ver¬
schwiegenen Stückes Hochschwarzwald gestört worden
wäre.

Bühlertal — Allwind « ck.
Di« ersten Anzeichen d«S anhebenien Herbstes werden

im Bühlertag deutlich : Die freien Halben und steinigen
Matten der Jmmenstein leuchten rosafarben: Die
Heide blüht dort. Fröhlicher Gesang ivandcrnder Grup¬
pen von Buben und Mädels . Gitarren- und Man-
dolinenkläng« schwingen von den sonnbeschienenen
Tristen. In den Weinbergen ringS um Bühlertal
reifen die Trauben und versprechen guten Wein. Bo»
der Altwindeck , einem gerade im gegenwärtigen Früh-
herbst lohnenden Aufenthalt, erblickt man die ernte¬
reif« Rheinebene, Obstbäume, fast brechend ob ihrer
Last von Zwetschgen , Aevseln und Birnen , am Fuße
der ausschanreichen Ruine weite Gebiete mit Reb -
balden , hie zu durchstreifen ein« Freude bereitet .
Svätsommerfrilchler mit Wanderer finden hier überall ,

droben auf der Altwindeck , in Neulatz und Neusatzcck.
in Waldmatt und Bühlertal billige und bcgucme 1ln >
terkunst und «ine Möglichkeit , sich ausgezeichnet zu er¬
holen.
Bom obere » Renchtal .

Tie Hauptsaison in den Bädern GrieSbach und Pc-
terstal ist sehr ersreulich verlausen. Die Ficmden-
freauenz übertras die letztiährige . Für GrieSbach zeigen
sich deutlich die Vorteile der neu eröffnetei, Bahnstrecke .
Unabhängig davon zeigt sich starke Steigerung des
Autoverkehrs Griesbach—Kniebis . Die Strecke Gries¬
bach—Alexanderschanze , die von 500 auf 970 Meter her¬
aufführt, veranschaulicht ein umfassendes Panorama
auf die dem KniebiSmasstv vorgelagerten Talkessel ,
Mulden und Seitentäler , dt« sich »wischen Ovvena»
bezw . dem Renchtale und der wuchtigen Berghöhc
gruppieren und ihrerseits den Wanderer zu Streif¬
zügen verlocken , die durch ihren landschaftlichen Wechsel
und Merkwürdigkeiten der Flora zu den genuhreichften
Frühherbsttouren gehören .
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seine Kunst und ist mit Recht stolz auf 'feine Han¬
tierung. Das alles ist so putzig nett, so kleinstadt¬
drollig, so unwichtig und doch so überaus wertvoll
in Zeiten, wo das deutsche Volk sich wieder auf
seine große Tradition besinnt . Durch ein Tor¬
bogen hindurch lugt die Stadtkirche hervor . Vor¬
nehm tut sich das Rathaus hervor . — Ein paar
Tag« hier versinnen , schenkt jedem , der es unter¬
nimmt, unvergeßliche Erinnerungen an gewinn¬
bringend angelegte Uilaubstage .

Reden all dem alten ist die Neuzeit rege und
lebendig. Weithin bekannt und ausgezeichnet
besucht sind die täglichen Ob st Märkte . Von
der ersten Kirsch « bis zum späten Apfel wird hier
in ausgedehnten und neuzeitlich ern -
gerichteten Markthallen der Obstsegen
des Renchtals in klingende Münze umgewandelt.
Monatelang herrscht zu Oberkirch ein lebhafter
MarktbetriÄ. der für viele andere badischen
Märkte Richtung und Muster geworden ist . Kaum
ist das letzte Tafelobst verschickt , so tritt das
Städtchen als Weinort abermals hervor .
Oberkircher Weißherbst : Klingelberger und Elev-
ner zählen zu den bevorzugtesten , badischen Wein¬
sorten , die selbst für außerdeutsche Weinkarten
eine Zierde bilden . Dem Weinkcnner laufen
diese edlen Tröpfchen wie Oel über die unbestech¬
liche Zunge . Die Traminer Trauben spenden
hier den richtigen Sorgenbrecher . Daneben wird
echter Schwarzwälder Kirsch feilgeboten. Die
Winzergenossenschaft des Oberkircher Bezirks , die
über ein Dutzend Weinorte umfaßt , ist in der
Lage , jedem Weinliebhaber einen echten und be¬
kömmlichen Rebensaft , erstklassige Ware, für wenig
Geld , zu beschaffen.

Für die Fremdenwirtschaft und den Kurverkehr
har die weitblickende Stadtverwaltung ein offenes
Auge und stets ein willig Ohr . Di« seither etwas
in den Hintergrund geschobene Schwimmbad¬
frage sieht nunmehr eine großzügige
Regelung vor . Damit kommt man in der
Fremdenverkehrsfrage einen tüchtigen Schritt
voran . Ein nach neuzeitlichen Grundsätzen erbau¬
ter Tennisplatz ist vorhanden und täglich
mit regem , sportlichem Leben erfüllt. Für musi¬
kalische Genüsse sorgt die schneidig ausspielende
Stadtkapelle, die im herrlich angelegten Stadt -
garten ihre stark besuchten Abendkonzerte bie¬
tet . Eine Sehenswürdigkeit eigener Art sind die
Wochenmärkte , bei denen das ausgedehnte
Hinterland mit seiner urwüchsigen Bevölkerung
massenhaft vertreten ist . Was hier binnen dreier
Stunden erhandelt, verkauft , und von unter¬
nehmungslustigen Händlern fortgeschafft wird, ist
erstaunlich .

Eine unvergleichlich « Fernsicht bietet sich
von den zerfallenen Zinnen der Ruine
Schauenburg dar . Drunten im Tal -
arund das stille Städtchen mit seinen statt-
lichen Gebäuden , seinen Kirchen , Vorstädten und
Zinken . Drüber weg thront die St . Wendel¬
kapelle , wo der Sag« nach der Heiliae in Per¬
son gelebt und sein« Hütte gehabt haben soll.
Dann Ruine Fürsteneck , ebenfalls von den
Franzosen in Trümmer gelegt. Ganz in der Nähe
erhebt sich trutzig der T e u f e l s f e l s e n . Wo
das Renchtal sich verengt, kuschelt sich der Wall¬
fahrtsort und aufstrebende Kurplatz Lauten -
bach an die Berglehnen an . Westwärts wendet
sich unser Blick : Schweigend und ernst grüßt das
Straßburger Münster herüber . Der
abe ndliche Dunst hüllt es in einen sanften Nebel¬
schleier ein . Der mächtige Turm wie ein Riesen¬
finger mahnend himmelwärts. Ueber die Patri¬
zierhäuser der „wunderschönen Stadt " huscht das
Aoendrot der sinkenden Sonne.

Es ist ein Landschaftsbild von seltenen Reizen,
das sich hier von der Schauenburg uns darbietet.
Wer es einmal geschaut, dem haftet es zeitlebens
in der Seele , als ein Ausschnitt der Herrlichkeiten
unserer badischen Heimat. H. Lgb .
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Billige HerbstkurenT

ildbad
im SCHWARZWALD

Das deutsche Verjüngungsbad
Heilbad - Luftkurort
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Oie Herbst ~ionste sind Im

Schwarzwald faat Immar echfln ar J .attarbostlndig-
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Wer sich gut erholen will ,
gehe nach dem Höhenluftkurort
Gütteliingen bei Freudenstadt
Pension Thenrer u . Girrbach.
Neu einger. Fremdenz. Ganz
m . Tannenwald umgeb . Schöne
Aussicht. Herr ]. Spaziergänge.Gr. Liegegarten. Schwimmbad
H Std. Gute Küche, reichliche
Mahlzeiten. Pensionspreis ab
15 . September RM. 3.—. Nur
gute Verpflegung.

Kurhaus - Restaurant
Hanse nitwindecH

bei Bilht. Beromigter Ausflugs-
Punkt u . Kuraufenthalt Einzig¬
artige Aussicht. Frei gelegen ,
ringe von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung. Pen¬
sion von 4.50 M, an. Auch große
Räume f . Vereine, Schulen. Ge¬
sellschaften. Tel . Bühl 56« . Post-
hüfsteile. Besitzer: R. Grtssel .

Büchenbronn im schwarzwald
480 m 0 . d . M .

easthaus uno Pension mit
metzgerei „zum Bären“

Gut bürgerl. Haus, schöner Gras- und
Blumengarten, Liegehalle, Bad, freundl.
Fremdenzimmer, schöne Spaziergänge
nach dem Nagold- u. Enzlal. Pension
mit 4 Mahlzeiten 3.- RM. Beste Ver¬
pflegung. Tel . 7943 Pforzheim. Prosp.

Besitzer Hugo Lolno,

luflkerert EttSfDactt in Odenwald
Post Heiligkreuzsteinach

Gasthaus n. Pens. „Gold. Pflug“.
Der rieht Ort f . Brholungsbed..
fern von Autoverkehr. Zimmer
m. fl . Wasser . Pens . v. 2.80—3.50.

Ernst Heckmann. Metzgerm.

Schwarzwald

Hallwangen
bei Freudenstadt . 730 m ü . M ..direkt a . Walde . Zentralheizung,
fl. kalt u . warm Wasser. Butter¬
küche . offene und geschlossene
Terrassen. Gelegenheit zu Liege¬
kuren. Bei bester Vernflegung
mit 4 Manlzeiten billigste Be¬
rechnung. Prospekte durch den
Besitzer Adam Höhler.

Hllportsnu (Murgtal)
Basthausu.Pension zum gronenüof
Ruhige , staubfreie Lage, nBdist dem
Warne. Schöne Zimmer, eig. Metzgerei .
PensionspreisRM. 3.80 bei 4 Mahlzeit .
Nachsaison ermflsslgte Preise

Inh. : Frans Kottlor .

im Odenwald, am Hardtberg .
600 Meter. Pension Znm gold.Bock. Altbekanntes Haus , gute
Küche gute Verofl .. 22 Betten,schöne Zimmert Schöne Wal¬dungen m . schönen Fernsichten .
PensionsDr . von 2 .80 Mk . an mit
4 Mahlzeiten. Monatsoension
75 Mk . Besitzer : Gg. Berg.

Hüi 'turtkflrart HrtsttMtw uurfcMera
Gasih.z .woiB6(i Lamm a- NeckM;
Neu eingerichtete Fremdenzim¬
mer mit fi. Wasser, herrlicher
Fernsicht auf Berg und Tal.
5 Min . v . Walde. Liegewiese am
Hause . Pensionenres« bei guter

y .m

Kurhaus woldecli
1Lantenbach (Renchtal ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen“
Altbek gut bürg. Haus . Gute
Verpfl . Pens.-Pr . 3.50 M . Auto¬
vermietung. Tel . 245 Oberkirch.
Prosp. im ..Tagblatt

Bes . - Otto Sester. Küchenchef.
Lesen Sie die Beilage „Wandern und I
Reisen " desKarlsruherTagblattesl
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Wegweiser
for Brautleute mit Ehestands-Darlehen
dupeh gute Fachgeschäfte , die Bedarfs - Deekungsseheine
in Zahlung nehmen .
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dürfen im jungen Haushalt nicht
fehlen . Im Fachgeschäft

0Qtr ( Qiummel
Werderstr . 13 kaufen Sie preiswert

I
"Brautleute " • •MZheUcaufer

kaufen nicht — bevor Sie unsere

Möbel ’Ausstellung
unverbindlich besichtigt haben - Kein Laden
Direkt Heim Fabrikgebäude - Reelle fachmännische und
gewissenhafte Bedienung hei billigster Berechnung

Gottfried Storch & Sohn
Inh . Otto Storch Dur lach , beim Finanzamt

Teppiche
Gardinen

Lfiufer / Vorlagen Bett¬
umrandungen / Stores am Stück

Dekorations -Stoffe aller Art .
Reichste Auswahl D Niedrigste Preise infolge geringer Unkosten

Im neueröffneten deutschen Spezialhaus

Siegel & Mai G. m. b. H.
KaiSerStraße 116f Im Hause der Firma Hut - Nagal

Aussteuer -Artikel
Bett ' Damaste , Halbleinen , Bettwäsche , Schlafdechen , woil -
DecHen , Bettinlet , Bettfeuern 6tC . (auch Anfertigung Rompi. Aussteuern )

3Ubekannt
billigen
Preisen bei

RIB
Karlsruhe , Kaiserstr . 115
Edce Adlerstraße

muniburg , Philippftraße 1
Ecke Rheinstraße

Bedarfs -Deckungsscheine werden in Zahlung genommenI

1

Für die neue Wohnung

Gardinen
und Fenfterdekorationen

Lohnsteuer und Ehestand.

Mechan . Weberei
Gardinenfabriken

in den bekannt guten
Qualitäten und äußerst
preiswert

nur von

Verkaufshaus :
Karlsruhe - KalserstraBe 84

Kaufen Sie
Uhran , Bold -, Silberwaren ,

Trauringe , Besteche
Im Spezialgeschäft

Paul Fröhlich Kaiserstr. 117
b . d . Adlerstr .

Elgsno Reparaturwerkstatt

N. Hebeisen

In einem Sammelerlaß regelt der Reichsmini¬
ster der Finanzen einige Zweifelsfragen über den
Steuerabzug vom Arbeitslohn und die Ehestands -
Hilfe . Folgende Punkte stnd hieraus von allge¬
meiner Bedeutung :

Steuerermäßigung für Hausgehilfinnen .
Die Ausdehnung der Familienermäßigung auf

Hausgehilfinnen gilt auch in det Regel für soge¬
nannte Haustöchter , d . h . junge Mädchen , die bei
gehobener , persönlicher Stellung zur Verrichtung
häuslicher Dienste in einen Haushalt ausgenom¬
men werden . Bedingung ist, daß ein Dienstver¬
hältnis vorliegt . Dies ist regelmäßig Lei Bezah¬
lung von KrankenkassenLeiträgen und Gewährung
von Varentlohnung der Fall . Die eigene Tochter
des Steuerpflichtigen kann in keinem Falle als
Hausgehilfin gelten .

Abschlag von der Einkommensteuer .
Der 1928 durch die sogenannte Lex -Brüning ein¬

geführte Abschlag von der Einkommensteuer in
Höhe von 28 Prozent (höchstens 3 RM . pro
Monat ) ist ab 1 . Juli 1933 nur noch der den
Steuerpflichtigen zulässig , denen Familienermäßi¬
gungen nach dem Einkommensteuer geseß gewährt
werden . Den Abschlag erhalten also nicht mehr :

a ) nicht - ledige Personen , auf deren Steuerkarte
aber keine Familienangehörigen eingetragen stnd,
z . B . mitverdienende Ehefrauen , deren Ehegatten
in « ienm Arbeitsverhältnis stehen ;

b) Personen , die wegen Unterhalts des geschie¬

denen Ehegatten oder bedürftiger Eltern Steuer¬
ermäßigung genießen ;

c) verwitwete oder geschiedene Personen , ans
deren Ehe inzwischen »erstorbene oder volljährig
gewordene Kinder hervorgegangen stnd.
Familienermäßigung bei Lohnsteuer der Ehefrau .

Ist der Ehemann arbeitslos , so darf bei der
lohnsteuerpflichtigen Ehefrau gegebenenfalls bei
Erhöhung des steuerfreien Lohnbetrages berück¬
sichtigt werden , daß die Ehefrau nicht nur Kinder ,
sondern auch den Ehemann unterhält .

Ermäßigung wegen Unterhalts bedürftiger
Eltern ufw .

Eine Erhöhung des steuerfreien Lohnbetrages
muß jetzt ab 1 . Juli 1933 stets gewährt werden .
Dem Anträge auf Erhöhung des steuerfreien Lohn¬
betrages ist ftattzugeben , wenn der Steuerpflich¬
tige feit einem Jahre mindestens ein Sechstel
feines Einkommens zum Unterhalt aufgewendet
hat . Unter den gleichen Voraussetzungen fällt —
was besonders bedeutsam ist — auch die Ehestands¬
hilfe fort . Wegen des Arbeitslohns , der für die
Zeit bis 31 . Dezember 1933 gewährt wird , tritt
die Befreiung von der Ehestandshilfe auch schon
dann ein , wenn im Jahre nur ein Zehntel des
Einkommens zum Unterhalt der betreffenden
Person aufgewandt wird . Erhalten bisher ar¬
beitslose Arbeitnehmer nunmehr Arbeit und
nehmen sie sofort die Unterstützung ihrer Eltern
auf , dann ist auch sofort die Befreiung von der
Chestandshilfe zu gewähren .

Besonders vorteilhaft kaufen Sie mit
Bedarfsdeckungsschein direkt
beim Hersteller , der leistungsfähigen

( Möbelfabrik
Paul Feederle
Robert -uiagner -Aiiee 58 a

Inh . K. Schweriner
Markgrafenstraße 33 — Tel . 2639

I Spezialgeschäft für

Herde
Gasherde

Öfen
Laßt junge Paare Euch beraten :

Kauft {Mähmaschinen • »« «• w »

LßCarlStC ein
Ihr werdet stets zufrieden sein !

(Bet %M . a ß̂f9eS kauft man gut
und deutsch , und Euer Geld bleibt stets im Reich !

'Das . gute {Bettr
die gute Wäsche

finden Sie preiswert u . in großer Auswahl
im bekannten Fachgeschäft

Christ. Oertel
Kaiserstraße 191 , Tel . 217

Herde
Gasherde

Haus- und
Kücheng.rate

Ba 36 — KlauprechtstraBe 2

Neuzeitliche Uhren
jeder Art

Qualitätsbestecke
Trauringe pal“ '

™« 10 anMk.

bei

Georg Paul Marlen -
str . 33 . DORR

von 65 . - Mark an
Ihr alter Herd wird in Zahig .

genommen .
Ratenkaufabkommen der
B .-Bk . sowie Bedarfsdek -
kungssdieine werd . angen .

Wllhelmstraöe 63

Vorteilhaft kaufen Sie Ihren Bedarf an

sowie Betleninhall
durch Badarfadeckungaachaln «

der Eha . tandsbelhllf . bei

Gondorf
Erbprinzenstr . 2 (neb . pianotismieisgut )

A. GAILER
Kronenstraße 17a liefert

{Brautausstattungen
zu vorteilhaft billigen Preisen

bei reichhaltiger Auswahl .

Spezialhaus für

Benen • Federn 'Mafraizen
Polstermöbel Gardinen Dekorationen

M . Kachur Haisersiraoe 18
für Ehestandsdarlehen liefert und fertigt nach Ihrem
Wunsch in guter und geschmackvoller Ausführung

Hagsfeld . Laden, Karls '
i ruhe , Kaiserstraße 109.F. Riegger .
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITÜNG
Die Konsumvereine im neuen Staat. Frankfurter Abendbörse

Der Rührer der Deutschen Arbeitsfront . Dr . Robert
veröffentlicht arundsätzliche Ausführungen über

vie Konsumvereine im neuen Staat . Herr Dr . Leuführt dabei u . a . aus :
Konsumvereine entstanden seinerzeit aus rein

aenohcnschaftlichem Denken heraus . Sie hatten mit
i ,

e
.
1 , Ivzialdcinokratjschcn Partei nicht das aerinaste

und waren mit den landwirtschaftlichen Ge-
uvisenschaften in einem Verband verciniat. Die sozial -
»cinokratische Partei hat die Konsumvereine in der
ersten Zeit mit allen Mitteln bekämpft . Als sie jedoch
erkannte . daß der beste Teil der Arbeiterschast immer
u>cvr und mehr ft« Mitgliedern der Konsumvereine
wurde , gab sic mit einem Schlaa den Kamps daaeaen
uuf und versuchte nun . sich Machtpositionen innerhalb"er Konsumvereine ft« sichern . Dies ist ihr dann
»uch aclunaen und schließlich waren die Konsnmvcr -
^ uc nichts anderes als marxistische Provagandaftellen.
^ er Ztationalsoftialismus nahm aeaen die Konsum¬
vereine den Kampf auf , einmal um dem nieder -
brechenden Mittelstand zu helfen , ftum anderen, um
oem Marxismus dieses Dtachtmittel aus der Hand
J“ schlage » . ' Als wir ftur Macht gekommen waren,war für uns die Fraae . was wir mit den Konsum -
vereinen anfanaen sollten .

Meine Aufaaüe war cs . dem wilden Kampf aeaen
v>e Konsumvereine aus den Kreisen des Mittclstan-
vks cntacacnftutreten. damit ein vorfteitiaer Zusam-
wenbruch aller Konsumvereine verhütet wurde und
| ® Zeit gewann , die Abwicklung oder Uebcrleituna" cr Konsumvereine in neue Normen in Anariss ncb-
wen ftu können . Diese Ausgabe war eine sehr
uhwere und harte und hat mir und meinen Mit¬
arbeitern manchen unbercchtiaten Vorwurf einactra¬
sten . Unverständnis gepaart mit krämerischcm Eiaen-
uutz versuchten mir die Aufgabe naheftu unmöalich ft«
wachen. Nach vielen Mühen gelang cs uns dann
endlich, Ruhe hincinftnbrinaen.Als Nationalsoftialist ist mir selbstverständlich be -
rannt. daß alle Befehle nichts nützen , wenn es nicht
aelingt . die Befehle durch Ueberftcuauna und Beweis-
^ aft klar und verständlich ftu machen. Deshalb war
wein Sinnen und Trachten darauf gelenkt , eine
neue Form für die Konsumvereine ftu finden , um
rmmal dem Konsumvereins-Mitalied . d . h . dem Ar¬
beiter . seine Anteile ftu erhalten , damit er keinen
Schaden erleidet, und ftum anderen, um eine Verbin¬
dung mit dem Handwerk und dem Mittelstand ft» sin¬
nen , - je cs ermöglicht , auch diesen Kreisen gerecht ft»
werben .
. So habe ich denn folaenden Plan acsaßt. die 120»
Wtnftel- Konsnmvereine ftu einer „Reichsverbrau -
w e r - G e n o I s e u s ch a s t" ftusammenftusaffen . in der
°>c bisheriaen Rechte und Ansprüche der Mitglieder
"kr Einftel-Äonsumvereine vollkommen erhalte« blei¬
ben . Die Anteile der Einftcl-Konsnmvereine gehen
v « s die Reichsverbraucher-ßsenossenschast über und
ba >ür erhält das Einftelmitnlied genau dieselben
Rechte , die es hente an dem Einftel- Konsnmverein
hat. Rur dadurch wird es auch möglich sein, heute
einige schlecht fundierte Konsumvereine überhaupt noch
*u erhalte» . Diese Rcichsverbra« il>er- Genossenschaft
verpachtet ihre Läden an den Mittel -
ü a n d mit der Maßgabe , von der Zentral -Gcnossen-
ichast G .E .G . eiuftnkansen und sich der Revision und
Kontrolle der G .E .G. ft« nnterwerfen . Es ist dann

erwägen , ob man die hente vorhandene Genosien-
ichast des EinftklhandelS E d e k a mit dieser Zentral -
Aenoffenschakt G .E.G. vereinigt , « m ft« einem aus
Verbraucher» und Händler « ftnsammengesügte» ge-
wifchtgenoffeuschaftliche » Unternehme« ft» gelangen .
Do « Händler kan « es nur lieb lein , wen » er eine»
aosicherte« Kundenkreis hat und ihn der Verbraucher
' u seinem schweren Existcnftkampf unterstützt. und
bbenso hat der Verbraucher ein Interesse daran, einen
stabilen und seftsnndiertcn Mittelstand zu habe «.
Vcide dürfe» sich nicht als feindliche Partner be¬
trachten . sondern auch hier muß der Gemein -
>ch a f t s g e i st ftum Durchbruch komme« , damit diese
schweren Jahre des Ausbaues überwunden « erde«.

Mit dieser Einrichtung hätte aber auch der Staat das
erreicht , was er für Zeiten der Not und höchsten
Krastanstrengung der Nation gebraucht . Er hätte
damit eine Zentrale in der Hand, die ihm einen
organisierte » Verteilerapvarat garantiert . Wenn nun
»och diele Zentral -Genosieuschast verpflichtet wird , in
erster Linie Produkte des Handwerks über die Hand¬
werkerinnungen ft« kaufen — vorausgesetzt, daß diese
Ware gnt und preiswert ift — . so wäre auch damit
dem Handwerk ein stabiler Absatzmarkt gesichert .

Auch die Lösung des Warenhaus - Problems
sei nur in diesem Rahmen möglich. Will man das
Warenhaus ftu einem überdachten Markt gestalten ,
so muß . um überhaupt eine gesunde Konkurrenft er¬
möglichen ftu können , anch hier wiederum eine , en-
trale Einkaufs -Genossenschaft die Güte der Ware
garantieren und schmutzige Konkurrenft unterbinden .

Mit einem Wort , das Problem ist ein Gesamt - Prob¬
lem . ans dem man nicht allein einen Einftcl -Komvlcx
wie die Konsumvereine oder Warenhäuser oder He¬
bung des Mittelstandes und des Handwerks sür sich
hcrausnchmen kann , sondern cs ist eine Ganfthcit . die
man wohl an einem Ende anfassen , aber immer nur
im Hinblick auf die Ganftbeii lösen kann .

Grundsatz muß sein : Dort , wo die Ware nur ge¬
leitet wird , kann man oder soll man sogar verwalten .
Dort iedoch . wo die schöpferische Initiative des einzcl -
ncn eingesetzt werden kann, muß man wirtschaften,
d. h . die freie Konkurrenft einschalten nnd dem mensch¬

lichen Geist einen Spielraum laffc».
Jeder , der von nun ab in unverantwortlicher Art

Einarisse aeaen die Konsumvereine unternimmt , so
schließt Dr . Len seine Ausführungen . und trotz un¬
seres besten Wollens den Kampf sortsetzt. ist als ein
Feind ftu betrachten nnd dementsprechend ftu behan¬
deln . Ich werde solche Elemente rücksichtslos entfer¬
nen . werde darüber hinaus den Ausschluß aus der
Partei bcantraac » und werde die Stellen des Staates
aufsordern , solche Elemente unschädlich ft« machen.
Man lasse uns Zeit , und auch diese schwierige Frage
wird gelöst werden .

Berliner Börse .
Berlin . 7 . Sevi . ( Fnukspruch . ) Der Kurscnt -

wickluna wurde heute mehr Aufmerksamkeit als
in den letzten Tagen gewidmet . Soweit ftu den ersten
Kursen Angebot vorlaa . wurde es ftiemlich glatt aus¬
genommen . Man kann hierin wohl eine Auswirkung
der jüngsten Besprechungen ftwischcn dem Börscnvor -
stand und den Banken wegen einer besseren Hand¬
habung der Kurspflcae erblicken . Nach den
ersten Kursen schrumpfte das Geschäft vollständig , u-
sammcn . Auch die Ansangsnoiierunaen kamen infolge
des geringen Geschäfts nur ftögernd ftustande. Die
Tatsache , daß das Einkommen aus Arbeit im Zusam¬
menhang mit der Produktionsbelcbung vom ersten
ftum ' ftivcitcn Vierteljahr um rund 1 Milliarde ge¬
stiegen ist . blieb kursmäßig ohne Einslutz . Montan -
werte waren leicht abgcschwächt. obwohl vom rheinisch-
westfälischen Eiscnmarkt trotz der jahreszeitlichen
Ferienstimmung ein behaupteter und teilweise auch
gebesserter Beschüftiaunnsstand gemeldet wird .

Der Privatüiskont kam wieder mit 3 % Prv -
ftent ftur Notift.

Der Schluß war ruhiger und nicht aanft
gehalten . Reichsbankanteile (minus 2,26 ) waren
auf Befürchtungen angcbotcn . daß im Zusammenhang
mit der Bankenenquete Material herauskommen
würde . Nachbörslich hörte man Farben 118,
A .E .G . 18% . tätböl 03,25 . Ber . Stahl 30 .25. Schult¬
heiß 92,75 , Reichsbank 141 , Sarvcner 82 .5. Hoesch
53.75. Dessauer Gas 199,5 . R .W .E . 74% , Bckula 101% .
Aku 27,75 , Charl . Wasser 93% . Am Anleihe¬
markt waren Altbcsitz mit 76,75 nach 77,40 angcbo -
tcn . Ferner hörte man Neubesttz 9.99. Reichsbahnvor -
ftugsaktien 98.12.

Reich sschuldbuchsordcrungcn notierten
wie folgt : 1934 er 99.92 . 1940 et 84—84 .87 . 1949 er bis
1948 er 77.37— 78 . 25 .

Frankfurt . 7 . Sevt . lDraüiberichi . ) Die Zurück¬
haltung aller Börsenkrcise machte sich auch an der
Abendbörse bemerkbar . Das Geschäft hielt sich in
äußerst bescheidenen Grenften und die Kurse blieben
trotz der Geschäfisstille aeaen Mittag meist unver¬
ändert . Farben lagen mit 0.5 Profteni etwas leichter .
Montanwcrte etwas bevorftuat und eine Kleinigkeit
freundlicher . Harpener um % Profteni höher . Der
Rentenmarkt lag ebenfalls sehr still und auch hier
blieben die Kurse gegenüber dem Miitansschlutz be¬
hauptet . Im weiteren Verlauf trat keine Aenderuna
« in . „ „

Bergwerks -Aktien : Harpen 82,92 . Klöcknerwerke 52 .
Manneömanuröhrcn 52,5 . Mansfclder Bergbau 23.5 ,
Phönix Bergbau 32. — Transportwerte : Savaa 11.25 ,
Nordd . Llond 11,87 . — Indnstrieaktien : Akkumulato¬
ren 180 .5 , A .E .G . Stamm -Akt . 18. Bekula 101 .75.
Conti Gummi 1345,5, Daimler Motor 24 , Dt . Erdöl
94 . Di . Gold Scheideanst . 169 , I . - G . Farben 114,75 ,
I .-G . Farben Basel voll 133 . dito leer 122,25 . Felten
u . Guilleaume 40,5 , Gesfürcl 79,75 , Goldschmidt Th .
41,12 . Holftmann 59 , Iunghaus Gebr . 29. Labmeycr
118 , Rütgerswerke 47,5 , Aku 27 .75 . Bcmbera 48. —
Anleihen : Altbesitz 79.87 . Neubesitz 9 .5 . Schutzgebiete
1998—1914 9 .9 . 7% Reichsbahn VA . 98,25 . — Bank¬
aktien : DD .-Bank 50, Dresdner Bank 43,5 , Reichs -
bank 141,5 .

Berliner Vroduktenbörse.
Berlin . 7. Sevt . sFunksprnch . ) Amtliche Prodnk -

tcnnotierunaen (für Getreide und Oelsaaten ic I960
Kilo , sonst ie 100 Kilo a > frei Berlin , b ) ab Station ,
ölhaltige Futtermittel einschl. Monopolabgabe ) :
Weiften : Märk . . 76—77 Kg. a ) 185 . bl 174—176,
September 190,50 —190,50 (190,50 ) . Oktober 192 Geld
bis 192 Geld (192 ) , Deftembcr 198— 108 Brief (199) :
fester . Roggen : Mark . . 72—73 Kg . a ) 153 . b > 142
bis 144 . September 156,75— 156,75 (150,75 ) . Oktober
159—150 (159) . Dezember 192 Geld bis 192 .50 Geld
(162) : stetig. Gerste : Brauaerfte . feine neue
a ) 187— 191. b ) 178— 182 . Braugerste , aut a ) 181—186.
b ) 172—177 . Sommergerste , mitil . Art und Güte
a ) 155— 193 , b ) 146— 154 , Wintergerste , ftweifteilia a ) 166
bis 163 . b ) 146— 154 . dito vierftcilig a ) 147— 152 . b ) 138
bis 143 : stetig. Hafer : Märk . a ) 184—141 , b ) 125
bis 132 . September 182 Geld bis 132 Geld (— ) . Okto¬
ber — (— 1. Deftember — (136) : fester . Weiften -
mehl : Ausftug 0,405 Zische (0—41 Profteni ) 30,20
bis 81,20 (30—81 ) . BorftNg 0,425 Asche <0—50 Profteni )
29 .20—80,20 (29- 30) . Bäcker 0 .79 Asche (41—70 Pro -
ftent ) 24,20—25,20 (24—25 ) (mit Austauschweiften 1,50
Rm . Ausschlag. ) : stetig. Roaaenmehl . 0,82 Asche
(0—70 Profteni ) 20,35—21.35 (20,25— 21,35 ) : ruhig .
Wciftcnkleic unv . 9,40—9,50 ; stetig. Roggenkleie unv ,
8,00—8,90 ; ruhig .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 7. Sevt . (Drahtbericht . ) Tendcnft fest .

Bei knappem Angebot ist die Tendcnft für Brot¬
getreide befestigt. Die Preise haben weiter anacfto-
ncn. Am Futicrmittelmarkt liegen besonders Bier¬
treber und Kleie fest . Man notierte amtlich se 100
Kg . netto , waaaonfrei Mannheim , ohne Sack, in
Reichsmark : Weiften, inländ . . 76—77 Kg. 19.25—19 .86 .
Roggen . inländ . , 72—73 Kg . 15,50 . Hafer , inländ . 13
bis 13,25 . Sommergerste , inländ . 17,25—19,50 . Futicr -
acrste 15 , Plaiamais . gelber , mit Sack 17,25— 17,50 ,
Sojaschrot . Mannh . Fabr . , prompt 14,10— 14,50 , Trok -
kcnschnttzcl. lose 7,75—8 . südd . Wciftenmebl . Sveftial
Null , mit Sack, mit Austauschivciftcn 28—28.25. dito
aus InlandSweiften 29 .50— 26,75 (südd. WciftcnauS -
ftugsmebl 3 Rm . höher , südd. Weizenbrotmehl 7 Rm .
weniger als Sveftial Null ) . Roagcnmehl . mit Sack,
nordd . 2l >,75—21 ,75 , südd.-pfälft. 21,50—22,50 , Wciften-
klcic . feilte , mit Sack 7,85—8 , Rapskuchen 11 .75—12 ,
Palmkuchcn 13,75—14 , Leinkuchen 15—15,25 , Erdnutz -
knchcn 15,50— 15,75 , Kokoskuchen 14,75 , Sesamkuchcn
14,75—15.

Sonstige Märkte.
Magdeburg . 7. Sevt . (Weißzucker ( einschließl. Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen
32.60—32.85 . September 32.85 Rm . Tendenft ruhig .
— Terminvreise für Weitzftucker linkl . Sack srei Sce -
schiffscite Hamburg sür 50 Kilo netto ) : September
4.90 Br . . 4 .80 G . : Oktober 4.90 Br . . 4 .80 G . : Novem¬
ber 5 Br . . 4 .80 G . : Deftember 5 .10 Br . . 4.90 G . :
Märft 5 .35 Br . . 5 .80 G . : Mai 5.55 Br . . 5.45 G . :
August 5 .85 Br . . 5.75 G . Tendenft ruhiger .

Bremen . 7. Sevt . Baumwolle . S ch l n ß k u r s .
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 10.40 (10 .20) Dollarccnts .

Berlin . 7. Sevt . ( Fnnkspruch. ) Metallnotiernngen
sür ie 199 Kg . Elcktrolytknpfer 52.50 (52.75) Rm .,
Originalhüticnaluminium . 98—99 % in Blöcken 160
Rm .. dcsgl . in Walft- oder Drahibarren , 99% 194 Rin . ,
Rcinnickel . 98—99% 830 Antimon -Regulus 39
bis 41 Rm . . Feinsilbcr (1 Kg . sein ) 35.50—38 .50 <36
bis 89 ) Rm .

Mannheim . 7. Sept . (Drahiberichi.) Biehmarkt.
Es waren ftuacführt und wurden ie 59 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt : 75 Kälber . 23 Schafe und 234
Schweine : ohne 2iotift. 891 Ferkel und Läufer : Ferkel
bis vier Wochen 8—10, über vier Wochen 12— 15 Rm . ,
Läufer 19—20 Rm . Tendenft : Ferkel und Läufer
mittel .

Devisennotierungen .
Berlin , 7 . September 1933 (Funk .

Geld Brief Geld Brief
7. 8 . 7. 8 . 6. 9. 6. 9.

Etuen .-Air . 1 Fes 0 .928 0.932 0 . 928 0 -932
Cuada 1 k . D. 2-767 2 .773 2772 2778
Konstan i . ltP 1 .983 1 .987 1 . 978 1 .982
Japan 1 Ten 0 -774 0-776 0.779 0.781
Kairo 1 8g . Pf . 13 .61 13 .65 13 -74 13 .68
London 1 Pfd . 13 -23 13 -27 13 .26 13 -30
Neurork 1 Doll 2 -902 2-903 2 -907 2 .913
Rio de J . 1 Milr . 0 .241 0-243 0 -241 0 .243
Uruguay 1 Peeo 1 .399 1 .401 1 .393 1 .401
Amsterd . 100 6 . 169-03 169-37 169 -18 169-52
Athen 100 Dreh . 2 .393 2 . 397 2 .393 2 -397
Brasse ) 100 Big . 5849 58 -61 58 -49 58 -51
Bukarest 100 Lei 2 -488 2 .492 2 . 488 2 . 492
Budp . 100000 Kr . — . — _ , _ —■—
Danzig 100 Ol. 8162 81 -78 81 -62 81 -78
EXelsgfs . 100 k. M 5 -854 5 .866 5 .859 5 . 871
Italien 100 Lira 2241 2215 22. 12 22. 16
Jugols 100 Din . 5 -295 5 .35 5 -295 5 .305
Kowno 100 Litas 41.61 41 .69 41 -51 41-59
Kopenh . 100 Kr . 59 -14 5926 59 .29 59.41
Liasab . 100 Esc . 12.71 12.73 12 .71 12 .73
Oslo 100 Kr . 66.48 6662 66-63 66.77
Paris 100 Free 16-435 16475 16-43 16-47
Prag 100 Kr . 12 .42 12 -44 1242 12. 44
Island 100 i. Kr . 5994 60.03 60-04 60.16
Riga . 73 . 93 74 -07 73 .93 74 -07
Schweiz 100 Fes . 8107 81-23 81 -02 81 . 18
Sofia 100 Leva 3 .047 3-053 3.047 3 .053
Spanien 100 Pes . 35-04 35.12 35.04 3512
Stockh. 100 Kr . 63-28 69.42 6843 68.57
Reval . 71.68 7182 71 . 68 71 -82
Wien 100 Sehlll . 47 . 95 48-05 47-96 48-95

Züricher Devisen vom 7. Sevt . Paris 20 .37% , Lon¬
don 16.84 . Neuyork 8.58% , Belgien 72 .17% . Italien
27.28 , Spanien 43 .25 , Holland 208.57% , Berlin 123 .36,
Wien 72.83 . Stockholm 84 .25. Oslo 82. 10. Kopenhagen
78. Prag 15.84. Warschau 57 .85 . Belgrad 7, Athen
2.95. Konstantinopel 2.48. Bukarest 3.08. Hclsingsors
7.22. Japan 0.95.

Der Londoner Goldpreis beträgt am 7. September
sür ein Gramm Feingold 2,790 '>8 Rm .

Kursbericht aus Berlin und FrankfurtSept .
1933

Berliner Kassakurse
7 . 9.6 . 9. 7 . 9.

Steuergutscheine .
Ktieaflutä 86.5 86.5
0t .IIffl. OBi 98.6 98.6
. . . 1935 91 .8 91 .8! I . 1936 85 85” ^ 1937 80.180 .1
; ; : 1933 77 .177 .1

Festverzinsliche .
« Itb -sitz 77 6 77 .2
Neubesttz 9 .65 9 .45
° W» ' °. 23 67 267 .2
6 „

*
1—5 $ 193. 5g

3
«<« 3 98.198

kÄ
K

| 5 83
7

l

6 Baden 27 8/7 83
6 B- y. 27 85 85 .2
6 Sachsen 27 83 1 82.7
7 Thür. 26 77.2 77 .9
« Post 3011 100 100

6% . 311 100 100
Saiuijg .stW 6 .95 7

Mo. 1909 6 .95 7
610. 1910 6 .95 7
dto. 1911 6 .95 7
dto. 1913 6 .95 7
dto. 1914 6 .95 7

Pfandbr .öfflrechtl .
Pr . Psandbriesansi .
6 (8) » elfte 4 81
6 (8) » 13 u. 1580.5
6 8 . 17 » . 1880.7
« <81 . U »0
6 (7) . 10 80.7

6 (7) : » 81.5
6 <81 Kamm. 16 67 .5
6 (8) Komm. 20 67
6 <71 Komm. 6 67 5

Obligationen .
6 (8) Hoesch RM . 84
6 Krupp 27 RM . 78.7
6 Rft .M .« . 54
8 <71 Staftlw . 54.3
6 Zuckertred . 97.5
6 syarbenb. I0t,2
Hypothek . Pfdbr .

Berl . Hgpothekenbk,
6 <81 Reifte 15 76 2
6 . 10 78
5(4 <4(41 «lau . 82.2
6 <81 Komm. 44-562
6 Komm . 3 63
Nordd . Grnndkredi ,
6<8)Mc .14.17,20,21/9
6 (81 Reifte 22- 21/8 -7
6 (71 , 8. 11. 1378.6
6 (81 Kom . 23 4-
Preiiß.Centralbodcn
6 <81 Reifte 24
6 <81 . 28 76 .5
6 (8/7) . 28 21 77
5'4 (4V4) . 26 IMq. 78
6 <81 Kom 25 28 61
6 (7V4) Gold 77
0 <7141 . Kom 162.5

6 . 9.
Pr . Pfandbriesbank
8 <81 Reifte 47 76-5
8 <8i . 50 76.5
8 <81 Kom 28 61 .2
RH.W . B - denkredit
8 <81 Reifte 4 u .w. -
6 <81 . 16 80
6 <71 „ 7. 9 17 80
5 <81 Kom 7 —

Roggenrente».
6 <81 Gold 76 .56 <81 fto. 4—6 76 .55 d». 1 4- 2 -

83 .
’
3 83.2 , Westdeutsche Boten

6 <81 Reibe Mu .22 —
° <71 . 24- 2877
8 (8) Kom . 21/2261 .7
6 Vrostke . Mannh . —

Auslandsrenten .5 Mex. abg. 5 .7 —
4 Mef . abg. 3 5 -
414Lft.St .14 9 .2 95
4 „ Gold - 10.1
4 Lst.Kronc, 0.20 0 .20
444 „ Silb. - 0 60
4 Türk. Ad . - 2 .80- 4 .90

5‘-10
5
~

1
5 .5 4.80

4 . Bagd .k
4 „ „ II
4 „ Zoll
Türkenlose
4(4 Unit . 13
414 Una. 14 3 .90 3 .80
4 . Gold 3 -95 4.10
4 » St . 10 4 . 10 -
5 „ « ron . 0.20 0 .3
SSosiaStadt 3 .5 —
Anatol .I25e > — —
. lu .IIöer 23.7 24
„ lu .IIlet 23 7 24

5 Tchnant . 2 7 2 95
414 » - 2 40

Verkehrs werte .
AG .Berleftr 40-2 40 7
Allg . Lokalb 75 73 '

g
Baltimore — 24
Canada — —
D .Eisenb.B . 33 34 .5
7Re,chbb .B , 98.2 98.1
H»p°g 11 .611 .5
Hamb.Hochb 50 fcÖ
Hamb.Süd — 26 7
Hansa 18 .218 .7Aord.Lloyd 12 .1 12
Düd.Eiscnb. — —

Bankaktien .
Adca 442 44 .2
Bad . Baut 111.5 111 5
BantSl.W. 67 55
V aubaul 72 72
Barn . Hftp. 55 57
„ BereinSb 100 100

Berl . « Din. 83 .5 83.5
Commerzbt. 48.2 48.2
DauzigPriv 30.2 -
Dt. Asiat . - -
DT -BanI 50 50
DttlcntrBod 50.1 51
GolddiSIont - —
Dt .Hyp.BI. 52.2 52 .2
„ liebersee 25 26

Dresdner 43.7 43 .5

7. 9.
56

23.7 28.3
18 18 .1- 95
58.5 -
82 78
68 .7 68.7

6 . 9.
Lux .tzntel . —
Mein .Sftpo. —
Mitt . Boden —
öft . Credit — —
Reichbbank 143.9 141
Rb . Hypotb. 92 91
RftW.Bod. 78.5 73
Sachs .BodC 73 69
Süd.Bode» — —
Weftd .Bod. — —
Wien. Bkv . — —

Industrieaktien .
Accnmnlat. 130.6 181
Atu .

.
A.E .0 .
Alsen -Zem.
AmmendPa
Amperw.
Anft .Koble .. .
AschassBriiu 43
„ Zellstoff 20 19.6

AugSb.RM . — 60
BachmLade — —
Basalt 16 17
Bast « .» . ~ -
S3o«e!.meth . ~ -
B .M .W. i2} -2 120 2
Baft.Spicgel 28
Bcmbera 42.5 43 5
Berger Tsb. « *-» 144.6Bergm. W. 8 .5 _
Bl .0nb .HuI 103 -
„ Holz 31.7 31 .7
»KrlsrAnd 62.7 50 3
„ Kindl —
„ Kisttzicht 102.61016
„ Masch . 59 58.1
„ Neurode — 25

Brrtli .Mess . - —
Bct.Monier 73 75

6 . 9. 7. 9.
BrauRiirnb 110108
Bubiag 147 —
Brschw .AS.

f.Znduslrie — —
BremBestaft 72 .5 73
Brem .Wofle 160 2 —
BrownBoo . 14 5 —
Buderns 61 63
Busch opt . — —
Bftl-Gulden 48 ~
Eftarl .Wass . 63 .2 63
Cftarl .Hütte + +
A.G .Cftemie 134 6 133

60%.6cft 124 122
70 -
57.5 57.863.2 -
36 -
3lf 32
160 157
3Ü2 33.2

Cft.Burtau
m Grünan
» Heftden
» Selsen, .
„ Albert
„ Schuster

Lftillingw.
Cftade
Cone.Berg
„ Chemie
„Spinnerei . . . ~ .

ContGummi 163.6 i “ «
„ LInoleun 33 .2 33

Daimler 24.1 «41
Dt .Ati .Trl . 98 98
„ Babrox 54.5 -
„ Baumi».
. ContGa » 98.5 100,3
. Crdöl 92.5 94 .5
„ Kabel 51 51
„ l' inolcun 38
„ Post 8 .2
„ Schacht —
„ Spiegel —
. Stein,. —
. Tafelglas 93
, Telcson 47

37
8

Dt.Tonftcin
» Eisenh.

Dortm Att.
, Ritter
„ Unionbr

DSdCftromo 45
., Sardine 18

„Lpz .Schnell 21

9. 7 . 9.
34 34.7- 38

Düren Met.
DüffHöiel

„ Masch .
Dfttft .Wdin
Dftn .sttobel
Eintr.Br,.
Eirenb.Berl ,

178 6 -
47 -5
18 .121
6060

9 2 9 .554.1 54 5148 1
*
4467 _ bi.

ElcttrDrcsd 25 -481
EI .Lieser. " ./ 73
El .Liegnih 125 125
ElSchlesten §4 65 .5
ClLlchtSr 80.2 89 .5
CngelftBrstu §8 .5 88 2
<?n, .Union 69.5 69 .5
ErdmannSd —
Erlang .Brg . 68.5 68
EschweilBg. - 200
Kattenstein 57 57
Faradit —
FGKarben 115115.1
Keldmühle 54 .5 53
FeltenGnill . 40.2 41 .8
ssordMotor — 43 .7
GeilingCo. —„ —
Gessenberg 48.5 48
Genschow
Germ.Cem
GereSHGIa
Grffürel
Gildemeifter
Gladb.Wolle

. 9.
93

7. 9.
98Glau,.Zuck.

GlüdausBr . — —
Goedhardt —
Goldschmid « 41 -1 42.5
Görl .Wagst 17 19

- 16

169
78.5
44.5

Griüner
Grohmann
Grü » Bill.
Gruschwitz
Guanow .
»aber», .« ,
wackethal
Hageda
HalleMasch.
Hamb.El .
HarbGummI
Harpener
HedwigSh.
HeidenauPa
HeilmLitim.
HeincCo.
Hemm .Zem.
Hilpert
HindrAnfser
Hirsch » upf. - , na
Hirschbg .Led 129, 129

31 29.5
56.2 56.2- 37.5
98.2 98 -1

81 .7 82
74 -

98 .5

43.2 4142.5 42 .571.5 71 ,- 51.2
146 -

GlaSSchattc 64 64

Hoesch
Sossm .St.

»henlohe
Holzmann
Hotetbctr.
HutaBreSl .
L.Hutschenr
HütteKahser
Flse Berg
do. Genuß
Nnd.Plauen
FülichZuiler
Äunghans
KaftlaPor, .
KallCftemie
, Bschersl.

Klörtner

53.7 54.5

14 13 .8
56.2 565
32.5 32
41 -
30 33

ch -5
128.6 128 6
100 98.6
- 70.7

26.5 26 .6
8 .25 8
83 83.5- 106
52.7 51 .5

6. 9. 7. 9.
C .H.Knorr — —
Köftim .Strl 128 6 128.6
KolSw.u .che 65.5 65 .7
KoibSchüIe — —
KollmNourd — —
Küin .Ga« 56 7 56.5
KiinWilftelm 169.2 —
Kötihtzedcr 56 7 55
» r .Tftür . — -

Kronprinz 54 54 .5
KunzTreibr — —
Küpperöb. 112.5 112.2

15 .1 15 .3
31 29
31 -5 31.5
61 .7 61

73.5 72.6
53.6 53
23 .2 23 .1

Laftmefter
Laurahütte
Lcipz .Rieb.
Leopoldgr.
LindcS EIS
Lindftrbm
LIngnerw.
Magd .Berg
ManneSm
Mansfeld
MarieCons .
MarltKühsh 55 54
Masilch .Unt. 37.5 37.2
Bmlau -W. 56 56
Maz .Hütte H8 .2 -
Mech .Sorau — —
Mcch .Zittau 14.7 —
Mer,.Wolle — —
Metallges. 53 53
Meft .Kaussn — 44
Me, A.-G . - -
Miag 49 -
Mimos» 17t 6 176
Mittctftahl — 62.2
Montecatini — —
Mülh .Bcrg _ _
MüllerGum — 43 7
Ratr.Zellst . 19 20.7
Reckarwerke 67.5 65 .2
NLaufKohIe 143.5 141.2Nord .EiS 62 62

« 9. 7. 9.
Rord .Tritot ~
NordseeHoch , 9^ 30.6
NordwKraft 110 —
Lbrrbcdars 6 .87 6 .5
Orenstein 27.5 27
PhiinixBg . 32 31 . 7
„ Braun,. 75 74

Pintsch — —
PlauenGard — 40
„ Tüll _ _

Polyphon 21.2 21 .2
PoPpeWirth — —
Preutzengr . 80 80
Radeb.Exp. — —
RaSguin 35 —
RathgeberW — —
RauchWalt. — —
Relchelbrü» ^ -2 128
ReicheltMct. -
Reinellcr -
9)fieinfelften —
Rh -Brann,. 166 186

„ Eleltra 78.7 76
„ Metall 75 —
„ Spiegel
,. Stahl

sti.W.E.
R .W.Kal,
NW. Stahl
RichterDao.
Ried .Mont .
RiedelHaen
Roftdergrubi
Rofenthal
RosttzZuiter
Rüllforth -
Rütger »
Sachsenw. 36 .2 35
. Tftür .Ptl. - -
, Webftuhl — —
« achti-ben — 139
Dalzd-tsurth 150 149
Sangerhaas —

73 .6 7474-5 74.7« 47.534 34
— 14

78.5 77
31

_ 31

30.3 30- 53
36 37.7

7. 9.
61
3 .1
4"

46.5
76

65 65
85.7 85.5
48 48

- 45
154 150

11 .5 -

6. 9.
Sarotti 59
Sauerbreh
Lchcrin» +
Schiest -Desrl —
Schlegelbr. 76
Lchl -Berg .A
„ B .Beuth .
., El . «

P - rtl .
SchneiderH.
« chöfferho ,
Schönebeck
« chött H. - .Schnb.Salz . 163 7 103.5
Schuckert el. 86 .7 87
Schultheist 94 93 .5
F .Tchul, )r . 35 35
Tchwabenbr —
Seid .Ranm. — 10
Siegers ». 38 .2 37 .5
SiemensGl . 33 .2 33 .1
SiemHalSIe 130 2130 .2
SinnerAG . 7 ° 1 .2
Ttadtb .Hütt, + +
Stahf .Chem 64 ~
DtockLCo . " r
StöhrKamg . 94 .5 95 .7
« tolb.Zin, 33 —
« tollmcr, 65 .2 —
Süd .Ammob — —
„ Zucker — H9 .5

Tack,Conrad — —
Thörl Oel 73 73 .7
pH. Elrltr.
, GeSLpz.

Tietz Aöl»
„ „ '2 Trau >,radl 0

TripliSPorz

96 „ 93.510.2 10.3

3.7 3 .5TritonW .
Triumph » . .». Tuche 64.7 64.5
TuchAache » 93 —
Tülllftlöha - f —

6 . 9. 7. 9.
Union chem. 71 70.5
Barzin .Pap. 8 2 8 .2
BerSpiellar , 95 .7 95
Ber .Bauüen — —
„ Böhlerft. - -
„chem.Charl . — —
„ Dt.Rickel - 59
„ Glanzftoss 43 —
„ Goihania — —
„ Laus.GlaS — —
„ MetHaller — —
., Schimisch . 54 56.2

31.3 30.8

34
46

„ Smyrna
" Stahl
„ Zypen
Wiltoriaio.
Bogel Tel.
BogtsWols
Bogtl .Spitze 29
BolgtHöffn -
Wagner Co. —
Wanderer 31.2 81 .2
WaftGelsen, - 98.5
Wenderoth 28 30

41 .7

29
46

6 . 9. 7 . 9.
Wefteregeln 108.2 108 8
Wcfts .Draht 69 66
Wickül -K. - _
WistnerMrt . 67 —
Zeih.J,on 53 -
Zeih.Masch . — —
Zellft .Ber. 2 .5 2 .5
„ Waldho, 33 .6 34

Versicherungen
A.-Münchste - 970
Aach.Rücko. 154.7 -
AllJtuttBer 204 204
dto Leben — —
Lpz .sieuer — —
Magd . „ — —
„ Leben — —

MannhBrrs . — —
Thur .A. — —

liolonialnorte
Dt.Lftasi . 32.5 -
Neuguinea — 99.2
LtabiMine 11 —
Schantung 36 36

Berliner SiMuf[kurse ,mTari*b,en
Verkehr .

Anleihen .
Altbesitz 77 .5 76.7
Neubesttz 9 .6 9 .6

Verkehrs werte .
AG s. Ber,. 40.2 4. 1
All . Lokal - -
Cauad» —
7 ReichSbB, 98.2 98-1
Hapag - -
Hamb. -Süd — —

IÄ 1Ü5 =

trank turlur ftalfakurle
Festverzinsliche .

67
83.2
82 .6

Dt. Wertb.
5 RcichSanl.
Bad . Staat
516 Heft. mm .
Altbesttz
Neubesttz
Schntzg . >888

dto . lSt 8
dto . 1910
dto. 1911
dto. 1913
dto. 1914

4 Bagd . I .
4 ., II
Zolltiirlen
5 Mex. in» .
5 , tust .
3 „ Silber
4 (Irrigation —

Stadt -An 'eihen .

77.2
9 .55
6 .90
6 .90
6 .90
o.90
6 .9-
5

_

5 .10
5 .1
3 .76
3.1

8 Pirmas . 26 62.7
8 B .-Bad . 26
Sachwertanleihen

(ohne Zins )
6 B . -Bad . ) olz 24 8 .5
5 Psandbr . Gold 2 .20
6 Groftl. Mhm. 23 15 .5
5 Keff .BolkS .Rogg. 6 .5
6 Mhm .St .Kohl.23 11 -2
5 Pföl, . Hyp . 24 2 .40
5 Rhein . Hhp. 24 2.40
ögleftwertb. 2 .15
UBoo üom .Gold ' a 70
8 . „ . 30 80

Pfandbriefe .
Pfalz. Hnvoth .-Bk.

6 Berl . 24
6 Darmft . 26
7 Dresd . 26
7 Kran« . 26
6 Heidelb. 26
8 LudwigSh726
8 Mal », 26
8 Mannh . 26
6 Mannh . 27
8 Psorzh . 26

59

56 .5
62
51
63 .5
63 .5
63 .5

8 Reihe 2- 9
8 . 13
8 „ 16- 17
8 . 21- 22
7 „ Gold 11
6 ., 10
4 Liguid. o
416 „ m .
Rhcin.Hpr

8 Reihe 5- 9
8 . 18- 25
8 „ 26—3«
8 „ 31
8 „ 35

34.584.5
84.5
84.5
84.5
84 .5
84.5
4 70

ck- ckenb.
81 .3
81.3813
81 .5
813

8 Sold K. R. 4
7 Sold R. 10—11
7 Reihe 17
6 „ 12- 13
4Mt Liguid.

Ltadi 12 .1
71 ,81.381.381.3
83.8

Württ.Hypothekenb .
8 Serie I u. II 86-1
Kürtt. Creditverein
8 Reihe 1 95 - .
8 . 3 89

IVi Anatolier 23.7
3 Salon .Monaftir 2.5
5 Tehuantepee —

Bankaktien .
6 . 9. 7. 9.

«dr» 44.2 44.2
Bad .Ban , - 111.6
Braub «. 71-5 72
BauBodenkr 118 118
„ Hypo . 56 56

Berl .HftlSg . 33 83
DD.Bank 59 50
D .HftP .Mrin 58 .7 55
Dresdner 43 .7 43 .f
Franksurter 80 _ 80.5
sls .Hftpoth .
Lux. Ban ,
Dest -Kredit
Psölz .Hftpo
Reichsban,

55 .5 54
0 .55 0 .65
0.10 0 .10- 53
144.8141

6. 9. 7. ».
Rhein .Hypo 91 .6 91
Süd .Bode» —
Wtb.Roten 95 95.5

Transpurtaktien .
ReichSb .B,. 98.5 98 .3
Hapag 11 .5 -
Heidelb.St . — —
Lloyd 12 12
Baltimore —

Industrieaktien .
Löwenbröu 195 195
Brauerei
„ Psorzh.
„ Schmarl,
„ Eichb .W.
„ Wulle
Abt G-br.
A.E .G.
Bad .Masch .
Bay .Spiegel
Bergm .El .
Brem .Bes .
BrownBoo
Crm.Heidlb
Daimler
Dt. Erdöl

GoldSiib

44 5 44 .5
75 76
53

^
53

18 1Ä8

66
14
68
9^ 94
165 166 5

Linoleum 36 .7 36 . 7
Verlag 69 69

DftkerhWid 10 .5 10
El .Lichtkrast 91 .5 89
» Lieferung 74.5

6 . 9j 7. 9.
(in, . Union / I -
Eftl. Masch . 24 24
FaberLSchl 35 35
F.G.Farben 118.3 115
tzrinm-tzett. — —
Felt .LGuill . — 41
Frkf. Hof - -
Geiling — —
Gefsüret 71.2 -
Goldschmid « 40.6 41
Grihner — —
Grün Bilf . - -
Hafenmühle — ' —
HaidchNeu
Hanfw.Kliff
Hilp.Arma, 33
HirschKups
Hochtief
Hol,mann
Knag
tzunghanS

13
33
28
4.80 4 .60
84 84
40 39
25 27

KleinSchan, a0 .5 40 .5
Knorr C .H. 175 175
KolbSchüle 83 83
Kons .Braun — —
KrauftI», — —
Lahmayer 1118112 8
Lechwerle 88 67
Lud.Walzm — 89
Mainkrastm . — 59 .7
Metallges. 53 52 .5
Me, A.G. - -
Miag 43 .2 -

6. 9.
MornnS 32
Mot .Darmft. 30

7. 9.

- 65Reckarwerke
Oeft .Eisenb,
Reiniger G.
RheinElelt
» Stamm

RöderGebr.
Rütgersw .
Schliu, —
Schnellssran 6 .5 _ _
SchrStempel 48 .5 46 5

35 .6 85.5

8058 <
79.27 !
47.5 46.8

130.8 130.2

1 1*9.8
58 58
69.7 -
84 84

Schuckert
Seil Woiss
DiemHalSIr
Sinaleo
Süd . stacker
Strohstoff
Thür . Lief .
Ber .Dt .Lel

Fast - -
Boigt H»sf. - -
Volthom —
Wolfs. W. — —
Württ El . — ~
stellstAschas , 20.219 .7

Memel — c
Waldhof 34 33 .5

Montanaktien .
BuderuS 62.6 62
Eschweiler —
Gelsenkirch . 49.5 -

Harpener
Alse Berg
KaliAscherSl
, Salzdef.
„ Westereg.
Klöckner
ManeSm.
ManSfeld
Phönix
Rh-Brann ,
Rhrinftahl
RieU.'i>in„ t .
Salz Heilb«
Tellur
Laurah .
Ber . Stahl

«. 0 . 7. 9.
31 .3 81.5
129 -

180.8 149

*§ 5^?
23.8 23 .6
32.8 -
185 186

74.2 73.583.5 185
185 -

15 15 2̂
- 31 .6

Versicherungsakt .
Allianz - 202
Franko » » 135 136

.. 300er 405 408
Mannheim - —

Zeichenerklärung:
4— fein Angebot u.

fein « Nllchsrage' — ohne Umsatz
8 repariert
1 exkl . Dividende

Ziehung X rat .
O konvertierte

erfl . 2 . Liqu . Rate

Sanken
B,. cl . W. 56 .1 -
„ ,. Brau — —
RrichSb abg. — 141

Industrieaktien .
173.8 -
29.2 27.7
17.7 18 . 3

Atlumnl.
Atu
AEG
BMW
Bembcrg ~

_vergeiTie , - ^ -
Berl . KarlSr 62 -5 62 2
, Kraft Licht 103 .8 101.3
Berl .Masch

63 -
- 63.3

Brk. -Bril .
BuderuS
Cha-Waffer
Cftade - ^
Ct-Gummi — —
Ct-Llnol — —
Daiml -Ben» 25 —
Dt.At.Tel . irin » mn sContGa» 130 5

Die Brudiziffern 1la,
‘/i, % , 6/si SU< 7/s werden künftig durch ein © Dezimalstelle bezeichnet, also beispielsweise 50 .1 — 50 '/8, 60 .2

. Erdöl
» Liuol.
„ EiscnH .

Eintracht
El . Liesrr.
* Licht .Kr.

„ Schlesien
Engelhardt
IG ssarbcn
ffcldmühlc

94.2 93. e- 37

115 115

stseltcnGuill
« clsenk.Bg.
Gcssürcl-L.
Goldschm .
Hamb. El .
Harpener
Hoesch
Hol,mann
Hotelbetrieb
Ilse Berg
„ Brunft

FunghanS
Kali -Chem
> Aschertzl

Klöckner
KokSwerke
Lahmcyer
Laurahüttc
Leopoldgr.
ManneSm.
ManSfeld

MaklHütte
Metallges.
Montecat
Orcnftein
Phönix
Polyphon
Rh .Braun, .
„ Elcltro

Rhrinftahl
R.W.E.
RütgcrS
Salzdetf.
Schl Berg .A

„ Elektro
Lchub -Salze
Schuckert
Schulthctft
SiemHalSIe
StöhrKgar »
Stotb .stinl
Thür .Ga»
LeonhTietz
Ber .Stahl
Bogel Tel.
Wcsteregel»
stell -Waldh.

72 70.5
- 41_

»h 7 m

99.5 -

OOuG

53 .5
23 .2 -

- 26

74.7 73.5
74.2 74 .8
47.2 -

86^7
"

92.7 92 7̂
130.3 ~

- 30.2



Wir beginnen heute die
neue Spielzeit 1933/34 mit dem
Spitzenfilm der deutschen Tonfilmproduktion

BUCMrtoW
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Hermann Hachen
-. {« Wüst - 4 *

BeiP r°
iicW e *

Samstag , den 9 . September , von ie - 18i ;? Uhr :. rt Streichkonzert des Neuen
U« Philharmonischen Orchesters

. Verbilligte Eintrittspreise >

Samstag, d . 9. Sept.
nadun . 5 .30 Uhr
Phönix-StadionPhönix

sp.v.uiaidhof
Vorspiel 4 Uhr : Presse mannheim — Presse Karlsruhe

Phanko Gold m 23 ^
Konfekt . pfd. 2 t sit
Spezial . m 19 *
Schneeweiß . . . ™ . 18 *
■ ■ _ mn and alle sonstigen Backzutatenriere ln allerbester Qualität
Zwetschgen . . . . 3 Pfd. 38 ^
Backäpfel . . 3 Pfd. 44 ^
Pfirsiche aromatisdieFrüchte

Pfd. 32 *
Taleltrauben Pfd. 35
Tomaten, Rot- u.weiBkraut
PfAlzer

Rot- u. welßuiein „ . i,
Wermutwein »n.» . L>r 75 ^

kin 1 Ltr .- Fl . yg

PFANNKUÜ

ZurOckI

Dr. med . O .SItzler
(Hals - , Nasen - und Ohrenkranke )

Telefon 4758 Waldstr . 8

Es lohnt sich
Ihre sSmtllchen Artikel für

Sport , Turnen u . Wandern
bei mir zu decken

Einige Be i s p i e 1 e :
Brotbeutel von 0 .90 an
Schulterriemen von 0 .70 an
Sporthosen von 0 .70 an
Turnschuhe . von 0.50 an
FuBbailstietei . 8.-
Große Auswahl . Billige Preise

SPORT-HORRLE
am Durlacher Tor

Zu vermieten

6 3im.=2Bol|n.
3. Stock. Nähe Haupt¬
post , aut 1 . Oktbr . zu
verm . Wohnung rvirb
hergeriditet . Näheres

Hoevfuer .Karl- Wilbelmstr , 50.
SchtUeritr . 53, l .. gcr.
5
Bad .. . _ _auf 1 . Cft . od . früher
zu vermiet . Näheres:
Garteustr. 57 , IV . , r.

Zim .-WoNung
ld u. reich! . Zubeh .,

4 Zim .-Wohnung
schöne . freie Läge . Er¬
ker , Loggia . cinger .Bad, Maus. , 8. Stock,
1. Oktober zu verm .Südcndstr. 43 , 17 ,

Werderstrahe 82 iit
schön« , frdl. 4 Zimm .-
Wohnung nebst reich !.
Zubeh . Ul 60.— ) auf
1. Okt . zu vermieten .Näheres im 2 . Stock.

Möbl. Zimmer
zu vermiete « .
ib-str.Westen 48, part.

Weg. Berf. ick . möbl .
Erkerz.. « v . m . Pens ..
a. liebst, an ält. Herrn
b , alleinst . Frau zu um.
N , Südendstr. 7 , IV ,
2 leere Zimmer

eines davon zum Mö¬
bel einstellen , auf 1.
Okt . ges . Ana. u. Nr." " ' ~ blattb .

'2901 i , Taab erb .

mietgesuche

5—6 3immet -
ffiofimiiw

in ruhiger Lage auf
1. Oktober gesucht .
Angeb . unt. Nr . 2895
ins Tagblattbttro erb .

baden mit Büro
u . grob . Arbeitsraum
ver iokort zu vermiet .
Zu ertragen

! Bür ». Soiieniir . 74 .

Zimmer
Sofort oder später

Wt möbl . Zimmer
m . Zentr.-Heiz. . zu vm .
Mottkcstratz« 11 , I,

Möbl. Herren - ««d
Schlaszimm er zu miet.
gesucht . Angebot« mit
Preis unter Nr. 2406
ins Tagblattbüro erb.
3 Zimmer-

Wohnunll
schön und sonnig , auf
1. Nov . von Pensionär
ohne Kinder geiucht.
Preisangeb. unter Nr.
2891 i . Tagblatib. erb .
2-3 Zim .-UJobng.
aus los . ob . t . Okt ..
Zentr. der Stadt , von
3 Personen gesucht .
Angeb . mit. 2! r. 2886
in ? Tagblattbüro erb .

Neuzeitliche, geräumig«

i ZIMN-wlMMM
itt Weiubreunerftr. .11. 2 . St . , links u . rechts.
Süblage. unt. günstig . Beding , zu vermiete ».
Näheres bei : Markstabler & Barth .

Reureuterstrabe 4 — Televbo « 6496/97 .

«m
Damen -Filzkappe flott gesteckt, q qe
mit vornehmer Biesenverarb . u . Filzschleife

Oamen -Filzhut mit samt- und fi AE
Nadelgarnitur , audi In großen Weiten . . W . £ W

Unterkleid Mattcharmeuse, tailliert. A 4| E
mit großem Marocainmotiv , Größe 42 — 48

DamenstrUmpfe K "Ä !tu •“ * QIS »
masdiensicher , neue Herbst -Farben - - Paar Vll r

Hauskittel Zeflr, Langarm, mit bunt. A 4VE
Besatz ■ . Größe 42 - 48 mmrn"V %ß DamenstrUmpfe S 'Äer , | AB

auß . kßnstl . Seide , innen Seidenfl . , ca . 20Färb . li H9ll

Hüfthalter Drell , lange Form , seit- 1 AE
lieh gehakt - . l « lW

DamenstrUmpfe 2fadiB »,
künstl .Seide , der elegante , dichte Strumpf ,O flR
sehr elastisdi , farbig und schwarz • . .

Mod . Kragen rJSSÄSSSS - . 95
geraffte Form , in Hammerschlag u . Borken - <B A E
cröpe , weiß und teefarbig . ■ ■ cv9

Flotter Damenschal
Kunstseiden -Marocain , kariert und gestreift j OR
in verschiedenen Farbsteilungen 1,45 iiSlI

Damentasche .Derbyiorm- , n qa
Saffianled . ,m . Spiegeltfisdidi . , sdiwz . u . rot ■ iVw

Damen -Spangenschuhe .
in Lackleder und schwarz Velourleder , mit R D | |
aparter Garnitur und geschweiftem Absatz Ws W W

Harren -Halbschuhe brmme Q SSfl
u .schwarze Boxcalf , vorzügl . Rahmenarbeit w «wlf

Eleg . Oberhemd mit Kragen und a qa
2 Paar Manschetten , gutes Bielefeld . Fabrikat " VsOU

Selbstbinder « m . seid. ,

Prompter Versai

Herren - Sakko - Anzug
Kammgarn ähnliche Qualität , gute Verar -
beitung und Sitz , moderne , graue Muster • UUi "

id nadi auswärts .

Karlsruhe

fflr Damenmäntei
Kleider

Anden Sie in

Daniels
Konfektionshaus |Wilhe !m !tr . 36,lTr . l
Keine Ladenspesen I

Ratenkaufabkommen I

ne ne und gebrauchtesowie
Bohnen - und
Krautständer
Waschzüber. rund und
oval , «i jeder Größe ,
hat billig zu verkauf .

KItfcrci Fellhauer.
Waldstrabe 54.

berikfcsiritigt bei Eueren Einkäufen die
Inserenten des „Karlsruher Tagblattes

Unsernochmals gelockertes u , gesiebtes

Bitte bedienen Sie W _
des nachfolgenden Bestellscheines, wenn Sie eine Steile
oder Hauspersonal suchen, etwas kaufen oder verkaufen
wollen, ein Zimmer oder eine Wohnung suchen oder zu ver¬
mieten haben . Eine Klein -Anzeige im Karlsruher Tag
biatt führt schnell zum Ziel und kostet nur Pfennigel
_ BITTE AUSSCHNEIDEN_

Bestellschein
An das

„ iKarlsruher Vagblatt 99

{Karlsruhe
Nachstehende Anzeige soll - mal

und zwar am --

Umfang : _ . Überschriftzelle ä 153p >

. Textworte . ä 43f - -

erscheinen .

- 3p

- HP

Zusammen Pfennig. Betrag folgt anbet tn Briefmarken
- auf Ihr Postscheckkonto Karlsruhe 9547 . ( Nichtzutreffendes streichen )

TEXT:

Zur Beachtung! Soll die Anzeige unter Deckadresse erscheinen und
wird Offertenzusendung gewünscht, dann sind weitere 253p
mtteinzusenden.

Absender:

An die vereheliche
Einwohnerschaft!

» US Anlah ver Nationalsozialistischen Sreuzlaud -
Kundgebung werden die öffentlichen Gebäude eiuschlieh -
lich der städtischen am Sonntag , dem 10 . September
(Flugtag ) , Sonntag , dem 17 . September (großer Sport -
tag ), Samstag , dem 23., und Sonntag , dem 24. Septem¬
ber (politische KuudgeLuuge« s . «.) , anherdem am
Samstag , dem S., und Samstag , dem IN. September
(Znreisetage), beflaggt werden. Ich bitte die ver-
ehrliche Einwohnerschaft, ihre Häuser und Wohnungen
an den angegebenen Tage« gleichfalls mit Flaggen zu
schmücken , um damit der hohen Bedeutung der Greuz-
land -Kundgebung für unser badisches Land und die
Landeshauptstadt beredten Ausdruck zu verleihen und
den vielen Gästen, die in dieser Zeit Karlsruhe besuchen
werden, einen kreundlichen Willkomm zu bereite» !

Karlsruhe , den 7. September 1S33 .

Ser Sbekbürgttmeitter.

Stellengesuche

Sljähr. Pfälzer Mädel
sucht Stelle zu Kin¬
dern oder

Haustochter
in nur gutem Haus« .
Angebote u . Nr. 2603

ins Tagblattbüro.
Rhcinld ., 1914 Jahre ,gesund u . kräftig , kin-

>«rl . , musikal. . Näb -
kenntw. . sucht für svf.
Stelle als Saus-

tochler.
Angeb. mit. Nr. 2900
ins Tagblattbüro erb .

Ufer bat Stoff!
rftklasl. Herren- und

Damenschneider emos.
sich i. Haus«, pro Tag
4 M. bet freier Kost .
Angeb. um. Nr. 2899
ins Tagblattbüro erb.

Italien

Bnuimtlclicn
bt Sekbstgeber gegen

. .blchlub einer Leb .»
Bersich. mit Lutz, gün¬
stigen Tarifen an Be¬
amte u . Festbesoldet« .
Ansrag . mit. Nr . 2894
ins Tagblattbüro erb.

zu verkaufen

200 ccm DKU7
steuerfrei . Mod . 1930,Satteltank . el. Acht,
sehr gut erhalt. , billig
abzugcben . Mühlbura
Nuitsstratze 20.

Israel . Kemeinde.
Hauvtsvnagoge
Krouenftrab«.

Freitag, den 8. 9. :
Sabbatawsang
6 .45 Uhr.Samstag , den 9 . 9. :
Morgengotte sdtenst
8.30 Uhr .
Barintzivahseter .
N ach mittagsgottes-
dienst 3.30 Uhr .Sabbatausgang
7.35 Uhr.

Werktags :
Morgengottesdienst
8.45 Uhr.Abendgottesdtenst
6.45 Ubr .

Verschiedenes

nlchlui .
freund
*greujtl '

f. Zuschriften
unter Nr . 8132 ins
Tagblattbüro erbeten .

Gut erb . Kiuderlirg-
rvagen zu verbauten :
Sch-wanenstr. 36, IV r.

Kaulgesuche

Gut erhaltenerFüllofen
zu kaufe« gesucht .Gefl. Angeb . unt . Nr.

2904 r. Tagblattih . erb.

ält . Via»» Lerne«,Schlaszimm .. Schränke ,Büfett, weitzer Herd ,
Mähmaschine. 4 bis 6

ttchle. kl. Füllosen .
Angeb . unt . Nr . 8133ins Tagblattbüro erb .

Bausparvertrag
Nr .

^°Ä2 r.
' ^ agb8ittb !

Ein genreuenies
gmernellenee

(Piano) gegen Bar «» kaufe« gesucht . Gefl.
Angebote unter Nr. 2907 in» Tagblattbüro
erbeten .

PELZUIAREH
so billig
wie seil Jahrzehntenl

4rf32
Kein Laden '

T^r
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